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13.496 Weine verkostet

11.729 Weine ausgewählt 
und bewertet

         2015
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Anzahl der verkosteten Weine: 14
Bewertungen: 83–88 Punkte

2013 Weißburgunder trocken 84
t 5,20 €/1,0 Lit. | 12,5% | © bis 2015

2013 Grauburgunder Calcit trocken 83
6,90 € | 13% | © bis 2015

2013 Riesling Calcit trocken 85
6,90 € | 12,5% | © bis 2016

2013 Riesling Rotliegendes-Granit trocken 85
8,50 € | 12% | © bis 2016

2013 Riesling Buntsandstein-Quarzsandstein 86
trocken
8,50 € | 12,5% | © bis 2016

2013 Riesling Rotliegendes-Schiefer trocken 87
8,50 € | 12,5% | © bis 2016

2013 Riesling Muschelkalk-Kalkstein trocken 88
m 8,50 € | 12,5% | © bis 2016

2013 Weißburgunder Stückfass trocken 87
11,– € | 13% | © bis 2016

2013 Birkweiler Mandelberg 87
Grauburgunder trocken
12,– € | 13,5% | © bis 2017

2013 Riesling Stückfass trocken 88
12,– € | 13% | © bis 2017

2013 Birkweiler Mandelberg 88
Weißburgunder trocken
15,– € | 13,5% | © bis 2018

2012 Spätburgunder Quarz trocken 85
9,80 € | 13,5% | © bis 2017

2012 Birkweiler Kastanienbusch 87
Spätburgunder trocken
21,50 € | 13,5% | © bis 2018

2012 Spätburgunder »R« trocken 88
28,– € | 13,5% | © bis 2018

WEINGUT GIES-DÜPPEL
76831 Birkweiler · Am Rosenberg 5
% (0 63 45) 91 91 56 · Fax 91 91 57
info@gies-dueppel.de
www.gies-dueppel.de
Inhaber: Volker Gies
Betriebsleiter und Kellermeister: Volker Gies

Verkauf: Volker und Tanja Gies
Mo–Fr: 9.00–12.00 Uhr · 14.00–18.00 Uhr
Sa: 10.00–16.00 Uhr nach Vereinbarung

Sehenswert: neuer Probierraum mit Panorama

Wenn man denn als Weinfreund einmal das oft
falsch interpretierte Thema Terroir anschaulich
und nachvollziehbar schmecken möchte, lohnt es
sich, dies bei Volker und Tanja Gies zu tun. Ihr
Rieslingspektrum ist gerade in dem Bereich, der
früher mal als Kabinett bezeichnet wurde, enorm
breit gefächert und nach Bodengegebenheiten in
Zusammenhang mit den geologischen Zeitaltern
geordnet. Sehr spannend, denn während bei-
spielsweise ein Exemplar Schiefer (Boden) Rot-
liegendes (Ära) klare, kräutrige und intensive
Brillianz aufweist, kommen beim Granit Rotlie-
gendes verstärkt Fruchtaromen hinzu – der Mu-
schelkalk Kalkstein hingegen glänzt mit Tiefe
und Würze. Sämtliche nicht eben geringe Inves-
titionen der vergangenen Jahre, mit denen das
Gut praktisch völlig neu gestaltet wurde, zahlen
sich offenbar aus. Und wir sind neugierig auf die
ersten Erträge der Neuanlagen in den steilen Süd-
hängen von Albersweiler.

Rebfläche: 18 Hektar
Jahresproduktion: 100.000 Flaschen
Beste Lagen: Birkweiler Kastanienbusch und
Mandelberg, Ranschbacher Seligmacher
Boden: Rotliegendes, Muschelkalk-,
Buntsandstein- und Liasverwitterungsböden
Rebsorten: 36% Riesling, 17% Spätburgunder,
12% Grauburgunder, 14% Weißburgunder,
21% übrige Sorten
Durchschnittsertrag: 59 hl/ha
Mitglied: Südpfalz Connexion
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